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INSTRUKTION VON STADT
ORTE NACH

UND AMT ZUG AUF DIE KONFERENZ DER VII KATH
LUZERN VOM 29 . AUGUST 1633

EA V 2, 766- 767

Gesandte : Beat II . Zurlauben , Hauptmann , Ammann; Kaspar Blatt-
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mann , Leutnant , Rat

[1 . ] Da es den Anschein habe , als wollten die Neugläubigen die

Gesandtschaft nach Frankreich nicht nur nicht fördern,

sondern geradezu verhindern , wünsche man , dass die kath.

Orte dieselbe baldmöglichst allein unternähmen und dabei

dem König [Ludwig XIII . ] ihre Anliegen und Sorgen unter¬

breiteten . Dabei denke man speziell an das Bestreben der

neugläubigen Orte , die Katholiken aus ihren alten Rechten

in den Gemeinen Herrschaften zu vertreiben , weiter an die

Verhältnisse im Veltlin und an die Erbeinung mit Oester¬

reich . Schliesslich solle man sich einen neuen ordentli¬

chen kath . Ambassadoren erbitten , denn zu dem jetzigen

[Henri de Rohan ] könne man nicht recht Vertrauen fassen.

Endlich sei der König um Zahlung der ausstehenden Pensionen

und Stipendien , um Garantierung der Rechte und Privilegien

von Schweizergarde und Kaufleuteschaft anzuhalten . Als

Deputierten Zugs habe man dazu Ammann [ Beat II . ] Zurlauben

bestimmt . ^

[2 . ] Die Gesandten sollen sich erkundigen , wie sich die übrigen

Orte zu der von Zürich den Gotteshäusern abverlangten
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"gutsteur " einstellen.

[3 . ] Da sich der Herzog von Savoyen [Viktor Amadeus I . ] den kath.

Orten gegenüber so wohlwollend erzeige , wäre es angebracht,

ihm durch eine eigene Gesandtschaft ihren Dank abzustatten
3

(und diesem nochmals mündlich zu gratulieren ) .

Landschreiber [Christian Schön]

1) vgl . EA V 2, 766 a
2) vgl . ebenda  754 d
3) vgl . ebenda 767 f

Original
AH 9 , 221 - 222


	[Seite]
	[Seite]

